
 
 

 

Grußwort Staatssekretär Jörg Felgner 
Einweihung Sekundarschule Hohenmölsen 
 
(Es gilt das gesprochene Wort) 

 

 

 

 
Wann:    18. Februar 2015 

 

 

Wo:        Sekundarschule Hohenmölsen 

               Erich-Weinert-Straße 18 

              06679 Hohenmölsen 

 

Gäste:   - Kultusstaatssekretär Dr. Jan Hoffmann 

              -  Bürgermeister Hohenmölsen, Andy Haug 

              -  Landrat Götz Ulrich 

              -  Landrat a.D. Harri Reiche 

              - LENA-Chef Marko Mühlstein 

              - Direktor Landesschulamt, Herr Klieme 

              - Schulleiter Herr Keck 

              - Abgeordnete von Land- und Kreistag 

              - am Bau beteiligte Firmen  
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             - Schülerinnen und Schüler  

             - Lehrerinnen und Lehrer 

             - Eltern 
 

 

 
Anrede, 
 
im Mai 2012 haben wir unser  Investitionspro-

gramm  STARK III gestartet. Mittlerweile ist daraus eine 

Erfolgsgeschichte geworden: Insgesamt 98 Schulen 

und Kindertagesstätten werden auf höchstem Niveau 

saniert. Wir stellen für dieses in Europa einmalige 
Projekt mit Hilfe der EU in der ersten Etappe rund 
150 Millionen Euro bereit 
 

Zu meinen angenehmsten Aufgaben als Staatsekretär 

im Finanzministerium gehört es, die knapp 100 Ein-
richtungen im Land zu besuchen.  
 

War ich anfangs dabei, als die Förderbescheide für die 

Arbeiten – zumeist in Millionenhöhe – übergeben wur-

den, so feierten wir schon Monate später Grundstein-
legungen und bald die ersten Richtfeste.  
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Die Schulen und Kitas wuchsen, nahmen Gestalt an: In 
diesen Tagen und Wochen stehen nun vielerorts die 
Übergaben der hochmodernen Einrichtungen auf 
dem Programm. 
 

Ich gestehe es ehrlich: Bei der Vielzahl ist es auch für 

mich nicht immer einfach, den Überblick zu behalten. 

Überall wurde energetisch und baulich saniert und 
neueste IT installiert.  
 

Mancherorts wurde an- oder ausgebaut, anderswo die 

Heizungsanlage ausgewechselt, Fenster und Türen auf 

den neuesten Stand gebracht, Dächer gebaut usw... 

 

Schließlich stammen die Schulen beispielsweise aus 

verschiedenen Baujahren, haben anderen Bausub-
stanzen und wegen der unterschiedlichen Schul-
formen andere Anforderungen. 
 

Damit ich weiß, was mich bei meinen jeweiligen Besu-

chen erwartet, informiere ich mich stets vor Reisean-
tritt: Bevor ich hierher nach Hohenmölsen gekommen 

bin, nutzte ich das Internet … und wurde gründlich 
informiert – meine Hochachtung Herr Keck (Schul-
leiter)! 
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So habe ich unter anderem über die Streitschlichter an 

der Schule erfahren, wie man hier Mobbing vorbeugt, 

und dass im Deutschunterricht besonders das Lesen 

gefördert wird. 

 

Und besonders interessiert habe ich natürlich im 

„STARK III-Bautagebuch“ geblättert. Vor allem die 

Fotos geben einen tollen Eindruck darüber, wie sich der 

über 50 Jahre alte Schulkomplex  seit dem Baubeginn 
im Juni 2013 gemausert hat: 
 

Insgesamt wurden rund 7,2 Millionen Euro investiert. 

Unter anderem wurde die Turnhalle saniert. Neue In-
neneinrichtungen, IT-Ausstattung, eine Aula und 
ein neuer Verwaltungsbereich komplettieren die 

Schule – ganz sicher zur Freude der rund 330 Mäd-
chen und Jungen, die hier in insgesamt 17 Klassen 

lernen. 

 

Wenn ich mir heute hier vor Ort das Ergebnis dieser 

Sanierung ansehe, bin ich stolz darauf, was wir mit un-

serem Förderprogramm STARK III erreichen können  

und auch künftig noch erreichen werden.  

 

Und es ist ja auch kein Geheimnis mehr: 
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Wir werden die Förderung der energetischen Sanie-
rung von Schulen und Kindertagesstätten fortset-
zen. Die Europäische Kommission hat die beiden Struk-

turfonds EFRE und ELER für die neue Förderperiode 

genehmigt. 

 

Unser Ziel ist es, bis spätestens Anfang der 2020er 
Jahre alle bestandsfähigen Kitas und Schulen im 
Land zu sanieren und mit moderner Computertech-
nik auszustatten. 
 

Derzeit wird in meinem Haus im Bereich STARK III in-

tensiv an der Erarbeitung der neuen Förderrichtlinien 

und Auswahlkriterien gearbeitet.  

 

 

Erwartung und Freude auf die neuen STARK III-

Schulen sind überall vor Ort groß. Schließlich verbes-

sern sich mit der Sanierung wie hier in Hohenmölsen 

nicht nur die Lehr- und Lernbedingungen erheblich. 
Auch die Kommunen werden attraktiver. Darüber 

hinaus werden die Investitionen in die Bildung zum 

Konjunkturprogramm in die einheimische Wirt-
schaft. Denn das Gros der Aufträge geht an hiesige 

Unternehmen. 
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Allen Schülerinnen und Schülern, den Lehrerinnen und 

Lehrern wünsche ich in der neuen alten Schule in den 

nächsten Jahren viel Spaß beim Lernen und Lehren 

und allen heute Anwesenden einen freudige Einwei-

hungsfeier! 
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